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Wie Du Gott persönlich kennen lernen kannst – Teil 2 - Dr. Adrian Rogers 
 
2. Die Heilige Schrift 
 
Psalmen Kapitel 19, Verse 8-12 
8 Das Gesetz des HERRN ist vollkommen unfehlbar: Erquickt die Seele; 
das Zeugnis des HERRN ist zuverlässig: Macht die Törichten weise; 9 
die Befehle des HERRN sind richtig: Erfreuen das Herz; das Gebot des 
HERRN ist lauter: Erleuchtet (lässt leuchten) die Augen; 10 die Furcht 
(Ehrfurcht) vor dem HERRN ist rein: Bleibt ewig bestehen; die 
Gerichtsurteile des HERRN sind Wahrheit: Sind allzumal gerecht; 11 sie 
sind köstlicher als Gold und als Feingold in Menge, sind süßer als 
Honig und Wabenseim. 12 Auch dein Knecht lässt durch sie sich 
warnen: In ihrer Befolgung liegt ein reicher Lohn. 
 
Die Bibel ist überzeugend und das verwandelnde Wort Gottes. Du kannst 
Gott nicht allein durch die Schöpfung kennen lernen. Du brauchst zusätzlich 
Seine Heilige Schrift, um Sein Herz und Seinen Geist kennen zu lernen. Es 
reicht nicht zu erkennen, was Gott alles erschaffen hat, sondern wir sollten 
auch wissen, was Er geschrieben hat. Das ist der Grund, warum ich die Bibel 
so sehr liebe. 
 
Das Gesetz Gottes ist vollkommen und verwandelt die Seele. Das ist der 
Grund, warum wir glauben, dass die Heilige Schrift unfehlbar ist. Mit jedem 
Wort wird darin der Geist und der Plan Gottes dargelegt. Die Bibel ist 
vollständig von Gott inspiriert. Der Gott der Wahrheit kann niemals zu 
Irrtümern inspirieren. 
 
J. B. Phillips hatte sich dazu entschlossen, die Bibel in eine freundlichere und 
verständlichere Sprache als die der King James Version zu übersetzen. Ich 
denke, als er mit dieser Arbeit begann, glaubte er nicht an die wörtlich 
vollkommene Inspiration der Heiligen Schrift. Aber je länger er mit der Bibel 
arbeitete, sagte er, dass er von der Kraft der Heiligen Schrift immer mehr 
beeindruckt war. Als er mit der Übersetzung anfing, meinte er, dass dies 
damit zu vergleichen wäre, als würde man ein Haus neu verkabeln wollen, 
ohne den Hauptschalter zu betätigen. 
 
Wenn Du die Bibel verstehst, hast Du ein sicheres Fundament. Du gehst 
nicht mehr länger wie auf Eierschalen und wie auf Wackelpudding durch Dein 



Leben. Es macht sogar die Törichten weise. Wer das Wort Gottes befolgt, 
geht einen geraden Weg. Die Bibel wird Dich niemals in die Irre führen. 
Manchmal höre ich Menschen sagen: „Ach, es ist so schwer, ein Christ zu 
sein.“ Doch das ist es ganz und gar nicht. Das ist nicht das, was die Bibel 
lehrt. Nur derjenige, der Gottes Gebote übertritt, hat ein schweres Leben. Die 
Gebote Gottes erfreuen die Herzen der Heiligen. Und die Helden der 
vergangenen Zeitalter haben Freude im Wort Gottes gefunden, genauso wie 
ich sie Tag für Tag empfinde, wenn ich in der Bibel lese. „Das Gebot des 
HERRN ist lauter“ bedeutet, dass keinerlei Irrtümer im Wort Gottes enthalten 
sind. 
 
Es gibt über 6 000 Verheißungen in der Heiligen Schrift, und Gott hat niemals 
Sein Wort gebrochen. Warum hat sich die Bibel so lange gehalten? Weil das 
Wort Gottes unzerstörbar ist und nichts Falsches darin zu finden ist. Es wird 
für immer und ewig Bestand haben. Die Heilige Schrift ist auch niemals 
überholt und nie unsachgemäß. 
 
Ich predige die Bibel jetzt über 40 Jahre lang, und sie ist für mich stets  
aktuell, so wie sie es immer war. Ich habe niemals darin versteckte 
Schwachstellen gefunden, sondern entdecke immer weitere verborgene 
schöne Wahrheiten. Ich liebe das Wort Gottes heute mehr als jemals zuvor. 
Wie ist das möglich? Weil die Ehrfurcht vor Gott rein und unvergänglich ist. 
 
Die Heilige Schrift hat nicht nur Heilkraft, sondern sie ist auch wertvoll. Sie ist 
kostbarer als Feingold. Ist sie das für Dich auch? Du kannst Gott nicht 
wirklich lieben, ohne gleichzeitig Sein Wort zu lieben. Ich sage das jetzt in 
dem Bewusstsein, dass Gott mir gerade zuhört. Wenn Du mir alle Schätze 
dieser Welt auf eine Seite stellen und die Bibel auf die andere Seite legen 
und zu mir sagen würdest: „Adrian, du kannst entweder das Eine oder das 
Andere haben“, dann würde ich keine Sekunde zögern und mich für die 
Heilige Schrift entscheiden. Und ich meine das von ganzem Herzen in dem 
Bewusstsein, dass Gott jetzt meine Worte hört. Da bräuchte ich keinen 
einzigen Moment um nachzudenken. Denn das Wort Gottes ist wertvoller als 
alle Schätze dieser Welt. 
 
Eine Dame besuchte einmal den Yosemite-Nationalpark und sagte zu dem 
Reiseleiter: „Ich habe nur eine Stunde Zeit. Was schaue ich mir da am besten 
an?“ Da antwortete der Reiseleiter: „Wenn Sie nur eine einzige Stunde Zeit 
haben, dann schlage ich Ihnen vor, dass Sie sich dort drüben an den Fluss 
setzen und weinen. Mehr können Sie da nicht tun.“ Wenn die Heilige Schrift 
so ein kostbarer Schatz ist, dann sollten wir sie auch lieben. 
 
Die Bibel ist nicht nur kostbar, sondern sie beschützt Dich auch. Wenn Du 
Dich an das Wort Gottes hältst, wirst Du dafür einst reich belohnt werden. 
Schutz ist mehr als Fürsorge. Es gibt so viele Verletzungen, Schäden und 



Fehler, vor denen Du bewahrt werden kannst, wenn Du Dich von dem Wort 
Gottes leiten lässt. Wenn Du schon morgens im Wort Gottes badest, wird 
Gott, wenn Du Ihm dienst, Sein Licht auf all Deinen Wegen leuchten lassen 
und Dir sagen, welche Richtung Du einschlagen und welche Du meiden sollst. 
 
Die Heilige Schrift ist nicht nur unbeschreiblich kostbar und schützt Dich, 
sondern sie ist auch Gewinn bringend, wenn Du Dich an Gottes Wort hältst. 
Du bringst Dich selbst um einen unermesslichen Segen, wenn Du Gottes 
Wort nicht liebst. 
 
3. Gottes Wort im Herzen 
 
Wir haben Gottes Wort am Himmel, als Bibel in der Hand und darüber hinaus 
gilt es, es im Herzen zu haben. 
 
Psalmen Kapitel 19, Verse 13-14 
13 Verfehlungen – ach, wer nimmt sie wahr? Von den unbewussten 
Fehlern sprich mich los! 14 Auch vor Hochmutssünden behüte deinen 
Knecht: Lass sie nicht Macht über mich gewinnen! Dann steh’ ich 
unsträflich da und bleibe rein von schwerer Verschuldung. 
 
Es ist ganz wichtig, Gott darum zu bitten, uns vor anmaßenden Sünden zu 
bewahren und uns auch von unbewussten Fehlern zu reinigen. Sie sollen 
nicht die Herrschaft über Dich haben. Je mehr Erkenntnis ich über Gottes 
Wort erlange, umso besser kann ich aufrecht gehen und vor großen 
Übertretungen bewahrt und davon gereinigt werden. 
 
Psalmen Kapitel 19, Vers 15 

Lass wohlgefällig Dir sein die Worte meines Mundes und das Sinnen 
meines Herzens, o HERR, mein Fels und mein Erlöser! 
 
Das ist ein Gebet an den Heiligen Geist. Wir sehen offensichtlich das Wirken 
Gottes am Himmel und in der Natur und wissen dadurch, dass Er existiert. 
Dann lernen wir die göttlichen Wahrheiten aus der Heiligen Schrift. Aber der 
Heilige Geist macht all dies in unserem Herzen real. 
 
Weißt Du, warum wir so viele moralische Erdbeben haben? Weil wir 
heimliche Schuld in uns tragen, von der wir möglicherweise noch nicht einmal 
Kenntnis haben. Wir wissen nicht alles, was in unserem Inneren vor sich geht. 
Doch aus der Heiligen Schrift erfahren wir: 
 
Jeremia Kapitel 17, Vers 9 
Arglistig ist das Herz, mehr als alles Andere, und verschlagen ist es: 
Wer kann es ergründen? 
 



Das gilt auch für Dein und für mein Herz. Deshalb brauchen wir den Heiligen 
Geist, Der uns unsere Sünden aufzeigt. 
 
Jesus Christus hat über den Heiligen Geist gesagt: 
 
Johannes Kapitel 16, Vers 8 
„Und wenn Er gekommen ist, wird Er der Welt die Augen öffnen über 
Sünde und über Gerechtigkeit und über Gericht. 
 
Ich gehe einmal davon aus, dass Du zustimmen wirst, wenn ich sage, dass 
wir allesamt Sünder sind. Aber Du wirst niemals zu 100 % die Tiefe Deiner 
Sündenschuld erkennen und Dir über alles im Klaren sein, was Du aus 
Gottes Sicht falsch gemacht hast. Doch wenn Du den Heiligen Geist in Dir 
wohnen hast, wird Er Dir das offenbaren. 
 
Deshalb bete ich auch, dass Gott jetzt direkt zu Deinem Herzen sprechen 
möge. Verhärte Dein Herz nicht! Bei vielen Menschen fällt Gottes Wort leider 
ab wie Wasser von einem Felsen. Nichts dringt in sie hinein. Ich sage Dir, 
dass wenn Du lediglich intellektuell an Gott glaubst, Du mit der Bibel unter 
dem Arm in die Hölle gehen wirst, sofern Du Gottes Wort nicht in Dein Herz 
hineinkommen und Dich vom Heiligen Geist nicht Deiner Sünden überführen 
lässt. Du kannst zwar Deinen Herzschlag hören, aber Du weißt nicht, was 
alles in Deiner Seele und in Deinem menschlichen Geist verborgen ist. Denn 
das ist damit gemeint, wenn in der Bibel vom „Herz“ die Rede ist. Nur Gott 
allein weiß, was darin alles verborgen liegt. Der menschliche Geist, der ja mit 
der Seele eng verbunden ist, kann allein nicht unterscheiden, was wirklich 
gottgefällig ist und was nicht. Deshalb ist es so wichtig, Gott immer wieder um 
die Reinigung von unbewussten Verfehlungen und insgeheimen Sünden zu 
reinigen, wie z. B. von Hochmut. 
 
Danke Gott dafür, dass dies möglich ist. Wir können Gott nicht persönlich 
kennen lernen und eine enge Beziehung mit Ihm haben, wenn es noch 
verborgene Sünden in unserem Leben gibt. 
 
Und wie führt der Heilige Geist diese Reinigung durch? Das geschieht durch 
das Sühneblut von Jesus Christus. Dazu lesen wir in: 
 
1.Johannesbrief Kapitel 1, Verse 8-9 

8 Wenn wir behaupten, keine Sünde zu haben, so betrügen wir uns 
selbst, und die Wahrheit ist nicht in uns; 9 wenn wir (aber) unsere 
Sünden bekennen (eingestehen), so ist Er (Jesus Christus) treu und 
gerecht, dass Er uns die Sünden vergibt und uns von aller 
Ungerechtigkeit reinigt. 
 

Wir haben einerseits die Überführung unserer Sünden und andererseits 



deren Reinigung durch den Heiligen Geist. Aber das allein reicht noch nicht 
aus. Es ist eine Sache, mutwillig eine Sünde zu begehen und eine andere, in 
eine hinein zu stolpern. Bitte Gott darum, dass Er Dich vor allen Dingen vor 
Hochmut-Sünden bewahrt, von denen Du sagen kannst: „Ich weiß, dass das 
falsch ist, was ich da mache“, aber nicht weißt, in welch große Gefahr Du 
Dich damit begeben hast. Von daher ist es so wichtig, dass Dein 
menschlicher Geist in direkter Verbindung mit dem Heiligen Geist steht. 
 

Dazu kannst Du beten: 
 

Psalmen Kapitel 19, Vers 15 

Lass wohlgefällig Dir sein die Worte meines Mundes und das Sinnen 
meines Herzens, o HERR, mein Fels und mein Erlöser! 
 
Genau darum geht es, und es ist ungeheuer wichtig! Und somit haben wir alle 
Punkte zusammen: 
 
• Gott offenbart Sich am Firmament und in der Natur 
• Studiere die gesamte Bibel 
• Gott legt Dir Sein Wort in Dein Herz 
• Nimm eine enge Beziehung zu Gott auf, sprich mit Ihm sooft Du kannst 
und denke über Sein Wort nach 
• Bitte Ihn um ständige Reinigung Deines menschlichen Geistes und 
Deiner Seele von allen offensichtlichen und nicht offensichtlichen Sünden 
• Lass Dich in allen Dingen vom Heiligen Geist von Deinen bewussten 
und unbewussten begangenen Sünden überführen und Dich von Ihm leiten 
• Achte auf Deine Worte und Deine Gedanken 
 
Dank unserer Tele-Evangelisation ist es möglich, dass ich Briefe von 
Zuschauern bekomme, wofür ich sehr dankbar bin. In einem dieser Briefe 
stand: 
 
„Lieber Pastor Rogers, 
 
ich muss Ihnen schreiben, um Sie wissen zu lassen, welche Auswirkungen 
Ihre Fernseh-Predigten auf mein Leben hatten. Lange Zeit war ich vor dem 
Fernseher gesessen und hatte mir Ihr Programm angeschaut. Dabei hatte ich 
gedacht: 'Was für ein Blödsinn!' Ich hielt es für einen Witz, was Sie über 
Jesus Christus sagten, habe über Ihren Gott gelacht und Ihn völlig ignoriert. 
ER war für mich überhaupt nicht real. 
 
Damals war ich noch eine Satanistin und gehörte auch der Nazi-Bewegung 
an. So schlimm wie das klingt, aber ein wahrer Christ zu sein, war in meinen 
Augen und in denen meiner Freunde eine niedrige Lebensform. 
 



Ich brauchte Ihren Gott nicht. Ich hatte meine Seele an den Teufel verkauft 
und den Vertrag mit ihm mit meinem eigenen Blut unterzeichnet. Erst 
nachdem ich ihn unterschrieben hatte, las ich das Kleingedruckte. Darin 
stand, dass wenn ich versuchen sollte, die Gruppe zu verlassen, ich getötet 
werden könnte. Da erinnerte ich mich an Ihre Gemeinde und Ihre telefonische 
Seelsorge. Dort habe ich dann angerufen, und jemand betete mit mir. Dabei 
habe ich Jesus Christus als meinen HERRN und Erlöser angenommen. Dann 
hat man mir eine Bibel zugeschickt, die ich dann komplett studiert und immer 
wieder darin gelesen habe. 
 
Darin stand, dass Gott mich dadurch erlöst hat, weil ich Jesus Christus 
angenommen hatte. Dennoch fragte ich mich: 'Warum sollte Er das tun? Ich 
war doch so schlecht und habe Ihn schwer verletzt.' Damals lebte ich noch 
mit meinem Freund zusammen, der meinen inneren Wandel auch feststellte. 
Auch er wurde erlöst, und endlich heirateten wir. 
 
Wir lieben jetzt beide den HERRN so sehr, weil wir Seine Liebe durch Ihre 
Gemeinde gesehen haben. Jesus Christus kann wirklich jeden erretten, denn 
Er hat mich erlöst. 
 
Ich danke Ihnen für die Telefon-Seelsorge Ihrer Gemeinde und für ihre Tele-
Evangelisation.“ 
 
Genau das ist unter dem Satz: „Das Gesetz des HERRN ist vollkommen 
unfehlbar: Erquickt die Seele; das Zeugnis des HERRN ist zuverlässig in 
Ps 13:8  zu verstehen. 
 
Du magst jetzt vielleicht sagen: „Ich bin kein Satanist, Pastor Rogers, und ich 
habe auch keinen Pakt mit dem Teufel mit meinem Blut unterzeichnet.“ Es 
geht nicht um die Schwere der Sünde, die uns verdammt. Es ist die Tatsache, 
dass wir alle grundsätzlich sündigen. Es gibt Menschen, die nur 3 m tief im 
Morast der Stünde stecken, während Andere 30 m tief darin versunken sind. 
Aber das spielt keine Rolle. Wenn Du ein Sünder bist, dann bist Du ein 
Sünder. Denn es heißt in: 
 
Römerbrief Kapitel 3, Vers 23 
Alle haben ja gesündigt und ermangeln des Ruhmes, den Gott verleiht. 
 
Von daher kommt es nicht darauf an, wie tief Du in die Sünde verstrickt bist, 
weil das Gesetz des HERRN vollkommen unfehlbar ist und es den Geist des 
Menschen und seine Seele heilt. Dabei kommt es nicht auf den Intellekt des 
Menschen an. Gott offenbart Sich sogar unmündigen Kindern. Deshalb 
brauchst Du nur Deinen intellektuellen Stolz zu begraben und den HERRN zu 
bitten, zu Dir zu sprechen. Und wenn Er das tut, dann gehorche Ihm und 
warte nicht erst ab, bis Du alles verstanden hast, was Er zu Dir gesagt hat. 



Denn es könnte gut sein, dass Du bis dahin schon in der Hölle gelandet bist. 
Du wirst niemals alles in vollem Umfang verstehen, was Gott den Menschen 
offenbart. Komm einfach so wie Du bist zu Jesus Christus und vertraue 
darauf, dass Er Dich erlösen wird, wenn Du Deine Sünden aufrichtig bereust 
und Dich von ihnen lossagen willst. 
 
Du kannst folgendes Gebet für all diejenigen, in Deinem Umfeld beten, die 
den HERRN Jesus Christus noch nicht kennen und für den Fall, ob Du Dir 
nicht sicher bist, ob Du erlöst bist oder nicht. Wenn Du allerdings zu denen 
gehörst, die sich dessen sicher sind, brauchst Du das natürlich nicht zu beten; 
aber Du solltest wissen, dass der Glaube an Gott allein nicht ausreicht. Selbst 
Satan glaubt an Gott. Zusätzlich musst Du eine enge Beziehung zu Jesus 
Christus haben, eine persönliche Begegnung mit Gott durch Jesus Christus, 
um erlöst und errettet zu sein. 
 
Und nun das Gebet, durch das Du erlöst werden kannst: 
 
„Lieber Gott, ich bin ein Sünder und bin verloren. Ich kann mich nicht selbst 
erlösen, aber ich muss errettet werden. Jesus Christus, Du bist dazu 
gestorben und hast verheißen, dass Du mich erlösen wirst, sofern ich meine 
Sünden aufrichtig bereue und mich davon lossage. Das tue ich hiermit. Ich 
vertraue auf Dich mit meinem ganzen Herzen und bitte Dich deshalb um 
meine persönliche Erlösung. Bitte vergib mir jetzt meine Sünden. Und danke, 
dass Du dafür mit Deinem kostbaren Blut am Kreuz auf Golgatha bezahlt 
hast. Indem ich Dein Sühneopfer annehme, hast Du mich vor der Hölle 
bewahrt. Ich bitte Dich jetzt in mein Leben zu kommen. Und bitte fang damit 
an, aus mir die Person zu machen, die Du haben willst. Bitte erlöse mich und 
lass Dir wohlgefällig sein die Worte meines Mundes und das Sinnen meines 
Herzens, o HERR, mein Fels und mein Erlöser! HERR, das erbitte ich in 
Deinem Namen, Jesus Christus, mein Retter und Erlöser – Amen!“ 
 
 
FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 
 
 


